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Krabbelstube kommt!

Herzliche Grüße, Ihr

BR Dominik Reisinger 
Bürgermeister

Liebe Haslacher-
innen, liebe Has-
lacher,

vor rund einem 
Jahr haben wir 
mit der Planung 
zur Errichtung ei-
ner Krabbelstube 

begonnen. Krabbelstuben sind Kin-
derbildungs- bzw. -betreuungsein-
richtungen für unter 3-jährige Kinder 
- also die Phase vor dem Einstieg in 
den Kindergarten. Nach einer Bedarfs-
erhebung musste die Gemeinde ein 
Entwicklungskonzept beim Land OÖ 
vorlegen. Auf Basis dieses Konzeptes 
bestätigte die Bildungsabteilung des 
Landes den Bedarf von 2 Gruppen. 
Räumlich untergebracht werden soll 
die Krabbelstube in der Volksschule 
mit eigenem Zugang über die Reben-
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leiten. Nach mehreren Begehungen 
mit Sachverständigen wurde unser 
Konzept von bautechnischer und pä-
dagogischer Seite genehmigt. Jüngst 
erreichte uns auch die Förderzusage 
in Höhe von 171.500 Euro. Somit lie-
gen die Grundlagen für die konkrete 
Projektumsetzung vor. 
Die Gemeinde wird die Krabbelstube 
nicht selber betreiben, sondern die 
Betriebsführung an die Familienzent-
ren GmbH der OÖ Kinderfreunde aus-
lagern. Das schlüssige und professio-
nelle Betreuungskonzept wurde vom 
Gemeinderat einstimmig abgeseg-
net. In den nächsten Wochen werden 
wir den Familien die Möglichkeit ge-
ben, ihr Interesse zu bekunden bzw. 
ihr Kind anzumelden. 
Die bauliche Adaptierung in der 
Volksschule soll in den Sommerfe-
rien über die Bühne gehen, derzeit 
werden über Ausschreibungen die 
Bau- und Einrichtungskosten ermit-
telt. Wenn alles nach Plan läuft, soll im 

September 2023 der Betrieb starten. 

Nach einer intensiven Planungs- und 
Genehmigungsphase sind wir jetzt 
auf der Zielgeraden. Die Nachfrage 
nach Kinderbetreuungsplätzen für 
unter 3-Jährige ist groß. Umso mehr 
freut es mich, dass wir mit der Krab-
belstube das Angebot für elementa-
re Kinderbildung für unsere Familien 
nachhaltig und qualitätsvoll erwei-
tern können. So wird die Vereinbar-
keit von Familie und Beruf erleichtert 
und der Kindergarten, der bis auf den 
letzten Platz belegt ist, entlastet. 
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Schnupperticket
Das Schnupper-
ticket für Fahrten 
mit den öffentli-
chen Verkehrsmit-

teln nach Linz kann wie gewohnt 
im Gemeindeamt reserviert wer-
den.  Es stehen 2 Tickets zur Verfü-
gung (EUR 7,00/Ticket/Tag).
Wir freuen uns auf Ihre Anfragen!

Ferialpraktikum gesucht?
Du bist auf der Suche nach einem ab-
wechslungsreichen Ferialpraktikum 
für die kommenden Sommerferien?
Wir suchen PraktikantInnen für die 
Zeit vom 10. Juli bis 8. September 
2023 (Dauer jeweils 3-4 Wochen) in 
folgenden Bereichen:

•	 Bauhof
•	 Reinigung

Bei Bedarf sind auch gemischte Tätig-
keiten in den 2 Bereichen möglich.
Klingt interessant? Dann schreib uns 
eine kurze Email an gemeinde@has-
lach.ooe.gv.at, komm auf‘s Amt oder 
ruf an: 07289 71750. 
Wir freuen uns auf dich!

Wie schon berichtet wirken sich die 
Corona-Krise und die immense Teue-
rung auf die Gemeindefinanzen aus. 
Viele Kommunen stöhnen unter den 
enormen Kostensteigerungen bei 
Strom und Heizung, aber auch unter 
den steigenden Zinssätzen. Mehrbe-
lastungen, die durch Einsparungen 
alleine nicht kompensiert werden 
können. Hier sind wir auf Hilfe durch 
Land und Bund angewiesen. 
Kürzlich wurde der Rechnungsab-
schluss für 2022 vom Gemeinderat 
beschlossen. Dieser weist erfreulicher 
Weise einen Überschuss in Höhe von 
rd. 45.000 Euro aus, obwohl wir noch 
zu Jahresbeginn 2022 von einem Ab-
gang in Höhe von rd. 390.000 Euro 
ausgingen. 
Der Voranschlag 2023 konnte leider 
nicht ausgeglichen werden (- 197.300 
Euro). Als Abgangsgemeinde sind wir 
demnach rigorosen Sparvorgaben 
des Landes unterworfen. Bei Einhal-
tung dieser Vorgaben wird das Land 
den prognostizierten Abgang bis 
197.300 Euro abdecken. Wir hoffen 
aber, dass sich die Lage im Laufe des 
Jahres – wie schon im Vorjahr – ent-
spannt und letztendlich ein positi-
ver Jahresabschluss möglich werden 
wird.

Neue Straßenbeleuchtung
Ab Mai starten die Bauarbeiten im 
Gemeindegebiet für die neue Stra-
ßenbeleuchtung (Umrüstung auf 
LED). Aufgrund dieser Arbeiten kann 
es fallweise zu streckenweisen Aus-
fällen der Beleuchtung kommen. Wir 
bitten um Verständnis.

Laufende Geschäftstätigkeit
Einnahmen EUR 6.055.000,00

Ausgaben EUR 6.263.300,00

Abgang EUR    197.300,00

Abgang = gedeckt durch Landesmittel

Die größten Einnahmen:

Ertragsanteile EUR 2.716.700,00

Ertragsanteile = Gemeindeanteil an 
den Bundessteuereinnahmen

Die größten Ausgaben:

Krankenanstal-
tenbeitrag

EUR  805.100,00

Sozialhilfever-
bandsumlage

EUR  745.600,00

Schulden-
dienst

EUR  565.000,00 
(davon Zinsen 
EUR 164.900,00)

Landesumlage EUR  151.900,00

Rettet die Bienen!
Holen Sie sich Ihr Bienenfreund-
liches Saatgut (20 g) gratis im 
Gemeindeamt.

Finanzlage der Gemeinde 
weiter angespannt

Umgang mit dem gelben Sack
Seit Beginn dieses 
Jahres steht uns der 
gelbe Sack für die 
Entsorgung von Plas-
tik- und Aluverpa-
ckungsmaterial zur 
Verfügung. Es kann 
aber auch wie bisher 

sämtliches Verpackungsmaterial im 
ASZ getrennt werden. Eine Abgabe 
von gelben Säcken im ASZ ist nicht 
möglich!! Diese müssen zum Abfuhr-
termin (Achtung: eigene gelber Sack 
Abfuhr!) am gleichen Platz wie die 
Restmülltonne bereitgestellt werden 
– sprich gut sichtbar am Gehsteig/
Straßenrand neben der nächstgele-
genen öffentlichen Straße.
Die Säcke müssen bis spätestens am 
Abfuhrtag ab 6:00 Uhr bereitgestellt 
werden (bitte nicht schon tagelang 
vorher). Sollten in einem Sack zu vie-
le Fehlwürfe sein (anderes als Verpa-
ckungsmaterial, stark verschmutzter 
Inhalt) wird ein rotes Pickerl aufge-
klebt. Die Fehlwürfe sind daraufhin 
auszusortieren und der Sack wird bei 
der nächsten Abfuhr mitgenommen.

Unterstützung für MOKI
Über einen finanziellen Zuschuss aus 
dem Sparkassen-Bürgermeisterfonds 
konnte sich der Verein MOKI freuen. 
MOKI ist ein unverzichtbarer Anbie-
ter von mobiler Hauskrankenpflege 
für Kinder. Der symbolische Scheck 
wurde an die für Rohrbach und Frei-
stadt verantwortliche Betreuerin Hei-
di Lang überreicht.

Foto v.l.n.r.: Sparkassen-Filialleiter Mario 
Wolfesberger, DGKP Heidi Lang, Haslach 
Aktiv Obmann Günther Wolfmayr und 
Bgm. Dominik Reisinger 
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Oase feiert 25-jähriges Jubiläum

Die Mobilen Familien- und 
Pflegedienste sind für Sie da!
Die Mobilen Familien- und Pflege-
dienste der Caritas Oberösterreich 
kommen zu Ihnen nach Hause, wenn 
Sie Unterstützung im Alltag brau-
chen.
Mobile Familiendienste: 
Eine Mutter ist überlastet oder er-
krankt, hat Schwangerschaftsbe-
schwerden oder braucht während 
oder nach der Geburt Unterstützung. 
In diesen oder anderen schwierigen 
Situationen ist die Familienhilfe der 
Caritas für Sie da, um Kinderbetreu-
ung und Haushalt zu übernehmen 
oder Sie darin zu unterstützen. 
Die Dienstleistung wird als Kurzzeit- 
oder Langzeithilfe angeboten. Der 
Tarif ist sozial gestaffelt.

Mit einem Konzert von Konstantin Wecker wird am 22. September im TuK-
Vonwiller (großer Saal) gebührend gefeiert!
Konzertbeginn ist 20.00 Uhr (Einlass bereits ab 19.00 Uhr). 
Der Ticketvorverkauf findet über die Sparkassenfilialen und Ö-Ticket statt.
Im Anschluss an das Konzert wird zu Imbiss und Getränken eingeladen!

Unterstützt wird das große Geburtstagsfest aus dem Sparkassen-Bürgermeis-
terfonds. Das Team der Oase freute sich über den von Sparkassen-Filialleiter 
Mario Wolfesberger und Bgm. Dominik Reisinger überreichten Sponsorscheck.

Information:
Caritas Oberösterreich
Mobile Familiendienste
Tel.: 07289 20 998-25 71
Mobile Pflegedienste:
Ein älterer Mensch möchte auch im 
Alter in seiner vertrauten Umgebung 
leben, braucht aber bei vielen kleinen 
Handgriffen Unterstützung. Ob Hilfe 
im Haushalt, bei der medizinischen 
Versorgung oder bei der Körperpfle-
ge – die Caritas-Mitarbeiter*innen 
unterstützen Sie dort, wo Sie diese 
Unterstützung benötigen. 
Information:
Caritas Oberösterreich
Mobile Pflegedienste, Rohrbach 
Tel.: 0676 87 76 25 73
www.mobiledienste.or.at 

Gesundheitstipp

3 Fragen für meine Gesundheit
Gute Gesprächsqualität trägt zur 
Zufriedenheit der Patientinnen 
und Patienten wie auch der Ge-
sundheitsfachkräfte bei und führt 
nachweislich zu besseren Behand-
lungsergebnissen.

Die Initiative „3 Fragen für meine 
Gesundheit“ soll Sie ermutigen, 
im Gespräch mit Ihren Ärztinnen 
und Ärzten, aber auch mit anderen 
Gesundheitsfachkräften, aktiv zu 
werden und folgende wichtige Ein-
stiegsfragen zu stellen:

•	 Was habe ich?
•	 Was kann ich tun?
•	 Warum soll ich das tun?

Diese drei Fragen kann man sich gut 
merken und sie sind für Patientin-
nen und Patienten in vielen Gesprä-
chen von Bedeutung. Noch besser 
ist es, sich auf ein anstehendes Ge-
spräch gut vorzubereiten und sich 
weiterführende eigene Fragen zu 
überlegen, die Sie sich eventuell 
aufschreiben und mitnehmen.

Für den Arzt/Therapeuten ist auch 
hilfreich, alle wesentlichen Informa-
tionen zum Gespräch mitzubringen 
(z.B. die letzten und wichtigsten Be-
funde, Medikamente, Beschwerde-
tagebuch). Gesundheitsfachkräfte 
werden dazu ermutigt, Patientin-
nen und Patienten zum Fragenstel-
len zu ermuntern und sicherzustel-
len, dass die Antworten auf diese 
zentralen drei Fragen gut verstan-
den werden.

Die „3 Fragen“ sind somit ein wich-
tiges Instrument zur Stärkung der 
eigenen Gesundheitskompetenz!

Quelle:
Österreichische Plattform Gesundheitskompetenz
https://oepgk.at/drei-fragen-fuer-meine-gesundheit
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E-Carsharing

Kosten für Zweitwagen sparen - 
Mühlferdl fahren!
Ihr besitzt in der Familie einen PKW, 
welcher ein klassischer Zweitwagen 
ist, also welcher die meiste Zeit nur 
rumsteht und Kosten verursacht, für 
welchen jedes Jahr Service und Pi-
ckerl fällig sind, Versicherung zu zah-
len ist und immer wieder neue Reifen 
und andere Verschleißteile erforder-
lich sind? Du denkst dir mittlerweile 
selbst, dass da jedes Jahr ganz schöne 
Kosten anfallen, für die paar Kilome-
ter, die ihr damit fährt?

Es wird Zeit umzudenken und auf 
unseren Mühlferdl umzusteigen, 
denn ein Auto mit anderen zu teilen 
ist clever! Du musst dir keine Gedan-
ken mehr um Service, Pickerl, Tanken, 
Versicherung und Reifenwechsel ma-
chen – du musst nur noch einsteigen 
und losfahren. Wir erledigen den Rest 
und haben für dich ein faires Paket 
geschnürt, mit dem du auf jeden Fall 
günstiger aussteigst als mit einem ei-
genen Zweit- oder Drittwagen! 

Egal ob Jung oder Alt, Firma oder Pri-
vatperson wirklich jeder, der einen 
Führerschein besitzt, kann das Auto 
nutzen. Die Anwendungsmöglichkei-
ten des MühlFerdl sind vielfältiger als 
man denkt: 
•	 als Ersatz für das Zweit- oder 

Drittauto - um die Kinder zum 
Fußballtraining zu bringen, oder 
selbst zur Yogaeinheit zu fahren, 
usw.

•	 um Übungsfahrten oder L-17 
Ausbildungsfahrten zu machen

•	 als erstes Auto für Fahranfänger
•	 als Auto für die studierenden 

Kinder, wenn sie daheim sind
•	 als Firmenwagenersatz für kurze 

Strecken oder spontane Besor-
gungen für Firmen, Einzelunter-
nehmern und Gemeinden 

•	 für Senioren, die sich nicht mehr 
um ein eigenes Auto kümmern 
möchten und trotzdem mobil 
sein wollen 

•	 für Klimaticketbesitzer, um 
wenn nötig, die Flexibilität eines 
PKWs zu haben

Wir sind zudem Mitglied von Car-
Sharing Österreich, wodurch du mit 
deiner Mühlferdl-Mitgliedschaft auch 
andere Car-Sharing Anbieter in ganz 
Österreich nutzen kannst (Roaming).

Aber wie funktioniert das? Ganz ein-
fach! Jeder Nutzer bekommt eine 
Zugangskarte, mit der er das Auto 
auf- und absperren kann. Mit dem 
Aufsperren startet auch die Buchung. 
Vorab muss der Mühlferdl online ge-
bucht/reserviert werden. Mit einer 
Mitgliedschaft können alle Personen, 
die in einem gemeinsamen Haushalt 
leben bzw. alle MitarbeiterInnen ei-
ner Firma, den Mühlferdl nutzen. Mit 
deiner Mitgliedschaft erhältst du 48 
Freistunden pro Jahr (außer beim 
Light-Tarif ), darüber hinaus wird laut 
Tarif abgerechnet.
Jahrestarif:
•	 EUR 30,00 im Monat, Laufzeit 12 

Monate
•	 48 Freistunden pro Jahr
•	 Jede weitere Stunde kos-

tet EUR 4,40 egal wie 
viel Kilometer du fährst 

Light-Tarif:
•	 EUR 15,00 im Monat, Laufzeit 12 

Monate
•	 Keine Freistunden
•	 Jede Stunde kostet EUR 5,00 

egal wie viele Kilometer du 
fährst

Zudem besteht die Möglichkeit einer 
dreimonatigen Schnuppermitglied-
schaft.

Mühlferdl-Standorte sind in folgen-
den Gemeinden (du kannst mit dei-
ner Mitgliedschaft alle Mühlferdl nut-
zen – egal wo du wohnst):
Aigen-Schlägl, Haslach, Hofkirchen, 
Neustift, Rohrbach-Berg, St. Martin, 
St. Stefan, Sarleinsbach

Die Vorteile im Überblick:
•	 Bei Bedarf einfach buchen und 

losfahren
•	 Das beste Konzept, wenn du ein 

Auto nur ab und zu bzw. meist 
nur für Kurzstrecken benötigst

•	 Sharing is caring! Ressourcenver-
brauch durch gemeinsame Nut-
zung reduzieren.

•	 Unsere Mühlferdl fahren aus-
nahmslos mit Ökostrom

•	 Rundum-Sorglos-Paket – wir 
kümmern uns um Abrechnung 
und Werkstattaufenthalte

•	 Nutzung anderer Car-Sharing An-
bieter in ganz Österreich durch 
Roaming

•	 Vielfältige Einsatzmöglichkei-
ten (Ausbildungsfahrten, Ersatz-
Zweitwagen für Familien, Senio-
ren oder für studierende Kinder, 
uvm.)

Bei Fragen zum Mühlferdl kannst du 
dich auf www.muehlferdl.at informie-
ren oder du rufst uns einfach an. Wir 
helfen dir gerne weiter! 

Mario Schiefermair BSc
Klima- und Energiemodellregion 

Donau-Böhmerwald 
Marktplatz 7 

4152 Sarleinsbach
Tel. 07283/810706

Handy: 0660/300 18 11


